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53) Der Dom 3 Köln, ſeine logiſch-mathematiſche Geſetzmäßigkeit

und ＋„

ſein Verhältnis den berühmteſten Bauwerken der Welt Von
Di eiffer, Lyceal⸗Profeſſor in Dillingen (Separatabdruck
aus dem Jahrbuche für Philoſophie und ſpeculative Theologie, IIL Bd.)
8 5 broſ

E öln hei Beiſſerée. 1888 Preis 14.—

Die vorliegende ebenſo gründliche als intereſſante Arbeit beſchäftigt ich,‚ die
betreffenden Details aus kunſthiſtoriſchen Or  .  tudien als hekannt vorausſetzend, im
erſten Theile mit dem Nachweiſe der geometriſchen und mathematiſchen Geſetz⸗
mäßigkeit des Kölner omes, indem In der Diagonale der Vierung das alle
übrigen Größenverhältniſſe beherrſchende abſolute Grundmaß, in der E. wieder
kehrenden das ſte chriſtliche Dogma ſymboliſierenden Dreizahl aber die Grund⸗
ahl gefunden wird, aus welcher die höchſte Geſetzmäßigkeit und aus dieſer die höchſteEinheit und Harmonie des wundervollen Baues reſultiert. Der zweite Theiliſt ein architekturgeſchichtlicher Vergleich des Kölner ome mit den berühmteſtenBauwerken der vorchriſtlichen und chriſtlichen0 und gelangt 5 dem Reſultate,
daſs die in den genannten Baudenkmalen zutage tretenden einzelnen AndeutungenIm Kölner ome 3u höchſter arhei entwickelt erſcheinen; daſs der Kölner Om
allerdings materieller Größe von der Peterskirche in om und dem Mailänder
Dome, imponierender Großartigkeit aber, alle ormenherrlichkeit und Voll⸗
endung in ſich verkörpernd von einem Bauwerke der Welt übertroffen ird

iſt da die mit den Größenverhältniſſen dieſes erhabenſten „ſteinernenSymboles“ der katholiſchen Weltkirche professo ich befaſſende Schrift als eine
willkommene Bereicherung, recte Ergänzung der reichen Literatur über den Kölner
Dom Iu begrüßen.
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54 Be  unterricht zur Vorbereitung der Schulkinder auf den

erſten mpfang des eiligen Bußſacramentes. In engem Anſchluſſe
den Deharbé'ſchen Katechismus von Dir Wilh EeR 120 47 S

Verlag von Goerlich und Coch In Breslau. Preis 15
In den Ländern deutſcher unge pflegen die Kinder für gewöhnlich im

neunten Lebensjahre Uum erſtenmal das heilige Sacrament derV empfangen.Für Kinder dürfte der vorliegende Beichtunterrich nicht ganz entſprechendſein. Der zum Memorieren gebotene Stoff iſt, ſe enn man die mit Sternchen
bezeichneten Geſetzchen ausſcheidet, 3 umfangreich, hie und da m ſeinem Styl und
Ausdruck reit, Im one 3 abſtract. Die vielen gelehrten Definitionen wirken bei
den meiſten neunjährigen Kindern mehr verwirrend, als daſs ſie ihnen nützten.Der im Anhange beigefügte Beichtſpiegel ird auch ſeiner Ausführlichkeitvielen Katecheten nicht behagen
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55 Bleibe fromm und gut. Das Vermächtnis Kaiſer Friedrichs IIIL

die eutſche Jugend von Auguſt Meer. Verlag von Goerlich und Coch
mn Breslau Preis kr

Einen Tag vor ſeinem ode ſchrieb Kaiſer Tiedri III auf ein die
Mahnung ſeine ſiebzehnjährige Tochter Prinzeſs Sofie „Bleibe fromm und gut,te du 8 bisher geweſen, das iſt der 2  E Wunſch deines ſterbenden Vater
An dieſes öne Wort ird im vorliegenden rif  en angeknüpft, die eutſcheJugend zur Frömmigkeit, zum Pflichteifer, um Gehor und Jur wohlwollendenehe ermuntern. Die kleine Broſchüre iſt ehr lieblich und herzlich geſchriebenund verdient alle Empfehlung 39.— für die Ut ugend
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